
 
 

 
          Katholisches Rundfunkreferat beim WDR

Wallrafplatz 7
50667 Köln
Tel. 0221 / 91 29 781

Fax 0221 / 27 84 74 06
www.kirche-im-wdr.de

         E-Mail: info@katholisches-rundfunkreferat.de
 
          
Die Text-Rechte liegen bei den Autoren und beim Katholischen Rundfunkreferat. Verwendung nur zum privaten Gebrauch! 

Kirche in 1Live | 04.10.2016 floatend Uhr | Cornelia  Schroers

Falsche Erwartung

Frieda weint. Sie weint wegen mir. 

Das Ganze kam so: 

Am Samstag zum großen Schulfest wollte auch meine Kollegin Jana kommen. Jana ist in
Elternzeit. Ihre Tochter heißt Frieda und ist 4 Jahre alt. Als Jana und Frieda mir auf dem
Schulhof entgegen kommen, stimmt plötzlich was nicht. Frieda macht große Augen, guckt
mich an und fängt an zu weinen. 

Jana klärt mich auf: "Oh man, wir hatten ein kleines Missverständnis Frieda und ich." Jana
hatte Frieda erzählt, dass sie zum Schulfest fährt. Frieda wollte wissen wer denn da so hin
kommt. Naja und da zählte Jana ein paar Leute auf und sagte: "und die Conny ist auch da." 
Frieda wollte mit zum Schulfest, sie war sogar richtig begeistert. Naja und Jana dachte, dass
das wohl daran lag, dass auf dem Schulhof ne große Hüpfburg sein würde. Pustekuchen.
Frieda wollte Conny besuchen...nur, dass sie damit gar nicht mich, sondern die Conny aus
ihren Kinderbüchern im Sinn hatte. Da gibt es so eine ganze Reihe Bücher mit Titeln wie
"Conny geht zum Arzt, Conny kommt in den Kindergarten. Sogar einen Kinofilm gibt es. 

Aber da stand jetzt eben "nur" ich. Kein Comicstar, kein Leinwandheld nur ich. Ganz ehrlich:
das war ganz schön blöd so ne personifizierte Enttäuschung zu sein. 

Tja, Enttäuschungen haben viel damit zu tun, was ich eigentlich erwartet habe. Ich bin froh
über Menschen, denen mein "ich bin ich" ausreicht, die keine falschen Erwartungen an mich
haben. Das fühlt sich gut an: Gut so, wer ich bin, wie ich bin, keine Enttäuschung. 

Cornelia Schroers

Viersen

 


